
  

 
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
 
Diese Geschäftsbedingungen gelten für verschiedene Desktop-Software-Produkte von 
Lexware, die im Abonnement vertrieben wird. Die rechtsgeschäftliche Durchführung 
(Verkauf, Abrechnung etc.) erfolgt durch den Händler im eigenen Namen. 
 
1. AKTUALITÄT DER SOFTWARE 

Die Software befindet sich im Zeitpunkt des Kaufs auf dem aktuellen Stand. Eventuell 
muss der Kunde jedoch unmittelbar im Anschluss an die Installation eine Online-
Aktualisierung durchführen. Aktualisierungen der Software während der 
Vertragslaufzeit erfolgen per Datenfernübertragung ("Online") oder auch per 
Datenträger (z.B. CD-ROM). 

 
2. VERTRAGSLAUFZEIT/KÜNDIGUNG 

Der Vertrag über den Bezug der Software bzw. ihrer 
Aktualisierungen/Updates/Neuversionen verlängert sich automatisch jeweils um ein 
Jahr, wenn der Kunde nicht rechtzeitig vor Beginn des neuen Vertragsjahres kündigt. 
Die Kündigung kann jederzeit mit Wirkung zum Vertragsjahresende ausgesprochen 
werden. Etwaige nach der Beendigung des Vertrags noch erhaltene Lieferungen sind 
zurückzugeben. Jede Kündigung hat in Textform (Brief, Telefax, E-Mail) zu erfolgen. 
Eine Annahmeverweigerung oder Nichtnutzung von Lieferungen und Dienstleistungen 
gilt nicht als Kündigung. 

 
3. URHEBER-/NUTZUNGSRECHTE 
 
3.1 Mit Vertragsschluss wird dem Kunden das Recht eingeräumt, die Software im Rahmen 

der gesetzlichen Bestimmungen zu nutzen. Für die Software werden die nicht 
übertragbaren und nicht ausschließlichen Nutzungsrechte nur zeitlich befristet für die 
Dauer der vereinbarten Laufzeit des Nutzungsvertrags übertragen. Das Nutzungsrecht 
ist auf die nachfolgend beschriebene Nutzung beschränkt. 
 
• Der Kunde hat das Recht, die Software im vertragsgemäßen Umfang (Anzahl der 
erworbenen Lizenzen, Dauer des Nutzungsrechts) zu nutzen. Die Software darf pro 

Lizenz nur durch eine Person genutzt werden (named user). Im Falle eines 
Vertrages über eine Netzwerkversion/Mehrfach-Lizenz ist der Kunde berechtigt, die 

Software durch eine der Anzahl der erworbenen Lizenzen entsprechenden Anzahl 
von Personen zu nutzen (named user). 

• Der Kunde ist berechtigt, die Software für eigene Zwecke zu nutzen; die 
unentgeltliche oder entgeltliche Nutzung der Software im Auftrag Dritter und die 

Weitergabe hieraus resultierender Recherche- bzw. Berechnungsergebnissen an 
Dritte ist nicht gestattet, es sei denn, die Ergebnisse werden dem Dritten zur 

ausschließlichen persönlichen Verwendung übergeben.  

• Der Kunde ist berechtigt, die Software auf die Festplatte zu installieren und zu 
nutzen sowie von der CD-ROM oder DVD eine Sicherungskopie zu fertigen, die aber 

nicht gleichzeitig neben der Originalversion genutzt werden darf. Der Kunde ist nicht 
berechtigt, Kopien der Software zu erstellen, sofern die Kopien nicht zu 
Datensicherungszwecken erfolgen und auch nur zu diesem Zwecke eingesetzt 

werden. Er darf ferner die Softwarebestandteile, mitgelieferte Bilder, das Handbuch, 
Begleittexte sowie die zur Software gehörige Dokumentation durch Fotokopieren, 

elektronische Sicherung oder durch andere Verfahren nicht vervielfältigen, die 
Software und/oder die zugehörige Dokumentation weder vertreiben, vermieten, 

Dritten Unterlizenzen hieran einräumen noch diese in anderer Weise Dritten zur 
Verfügung stellen. Der Kunde ist nicht berechtigt, Zugangskennungen und/oder 

Passwörter für das Produkt oder für Datenbankzugänge, die mit dem Produkt im 



  

 
 

Zusammenhang stehen, an Dritte weiterzugeben. Der Kunde ist nicht befugt, die 
Software und/oder die zugehörige Dokumentation ganz oder teilweise zu ändern, zu 

modifizieren, anzupassen oder zu dekompilieren, soweit es jeweils über die Grenzen 
der §§ 69d Abs. 3, 69e UrhG hinausgeht. 

• Soweit die Software Datenbanken enthalten, sind diese urheberrechtlich geschützt 

als Datenbankwerke (§ 4 Abs. 2 UrhG) und als Datenbanken (§ 87a ff. UrhG); 
einzelne Dokumente sind darüber hinaus urheberrechtlich geschützte Werke (§ 2 

UrhG). Der Kunde ist zur Nutzung der Datenbank im geschäftsüblichen, für seine 
Bedürfnisse erforderlichen Umfang innerhalb der Grenzen des § 87b UrhG 
berechtigt. Soweit die tatsächliche Nutzung die berechtigten Interessen der Haufe-

Lexware GmbH & Co. KG oder des Händlers in unzumutbarer Weise beeinträchtigen, 
kann der Zugriff auf die Datenbank eingeschränkt oder verhindert werden. Alle 

nachstehend nicht ausdrücklich aufgeführten Urheber-, Nutzungs- und sonstigen 
Schutzrechte an den Datenbanken verbleiben bei der Herstellerin. 

3.2 Die Nutzung ist nur auf den von in den unter Systemvoraussetzungen genannten 
Hardware-Plattformen und Betriebssystemumgebung(en) zugelassen. Dem Kunden ist 
es untersagt, Copyrightvermerke, Kennzeichen/Markenzeichen und/oder 
Eigentumsangaben an den Produkten zu verändern.  

 
4. GEWÄHRLEISTUNG/HAFTUNG 
 
4.1 Die Software wird mit der zu erwartenden Sorgfalt erstellt, überarbeitet und 

aktualisiert. Trotz aller Umsicht und Sorgfalt ist bei der Verwendung der Software stets 
darauf zu achten, dass eine veränderte Gesetzeslage oder Änderung durch die 
Rechtsprechung eine Modifikation erforderlich macht. Reklamationen sind unverzüglich 
in Textform (Brief, Telefax, E-Mail) gegenüber dem Händler anzuzeigen. 

 
4.2 Art und Weise der Mangelbeseitigung stehen im billigen Ermessen des Händlers. Bietet 

der Händler oder der Hersteller dem Kunden zur Vermeidung oder Beseitigung von 
Mängeln Patches, Bugfixes, eine neue Programmversion oder Programmteile etc. 
(„Supportsoftware“) an, so hat der Kunde diese (wenn und sobald es für ihn zumutbar 
ist) zu übernehmen und auf seiner Hardware gemäß den Installationsanweisungen zu 
installieren. Die Beseitigung eines Mangels kann darüber hinaus auch in der Form von 
Handlungsanweisungen gegenüber dem Kunden erfolgen. Der Kunde hat derartige 
Handlungsanweisungen zu befolgen, es sei denn, dies ist ihm nicht zumutbar. Soweit 
der Händler zur Nachbesserung oder Ersatzlieferung nicht bereit oder in der Lage ist 
oder dies aus anderen Gründen fehlschlägt, ist der Kunde berechtigt, nach seiner Wahl 
vom Vertrag zurückzutreten oder eine angemessene Herabsetzung des Kaufpreises zu 
verlangen.  

 
4.3 Weitergehende Ansprüche des Kunden, insbesondere Schadensersatzansprüche wegen 

verspäteter oder unterbliebener Lieferung, sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht, soweit 
die Schadensursache auf von uns zu vertretenden Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit 
beruht oder bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit. 

 
4.4 Für durch den Einsatz der Software an anderer Software oder an Datenträgern/Daten-

verarbeitungsanlagen des Kunden entstandene Schäden wird nur gehaftet, soweit es 
sich um typischerweise auftretende, vorhersehbare Schäden handelt und der 
schadensursächliche Mangel an der Software von einem gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht worden ist. Bei Verträgen 
mit juristischen Personen des öffentlichen Rechts, öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen sowie Kaufleuten – gegenüber Letzteren allerdings nur dann, wenn 
der Vertrag zum Betrieb ihres Handelsgewerbes gehört – ist über die 
Haftungsbeschränkung des vorstehenden Satzes hinaus auch die Haftung für grobe 
Fahrlässigkeit durch Erfüllungsgehilfen ausgeschlossen, sofern es sich nicht um das 



  

 
 

Verschulden leitender Erfüllungsgehilfen handelt oder vertragliche Hauptpflichten 
verletzt sind. Gesetzliche Ansprüche auf Mangelbeseitigung und Nachlieferung – nicht 
aber auf Schadensersatz – bleiben von der vorstehenden Regelung unberührt. 
Weitergehende Ansprüche des Kunden, insbesondere wegen entgangenen Gewinns 
oder Folgeschäden, sind ausgeschlossen. Dies gilt nicht, soweit die Schadensursache 
auf von uns zu vertretenden Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruht oder bei 
Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit. 

 
4.5 Der Kunde ist, zur Sicherung seines Systems, verpflichtet, Daten in 

anwendungsadäquaten Intervallen zu sichern. Im Falle eines zu vertretenden 
Datenverlustes wird nur für den üblicherweise erforderlichen Aufwand zur 
Wiederherstellung gehaftet. 

 
5. ÄNDERUNGEN DIESER GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

Die Geltung entgegenstehender oder abweichender Geschäftsbedingungen ist 
ausgeschlossen, auch wenn diesen nicht ausdrücklich widersprochen wurde. 
Vorbehalten bleibt, nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen diese allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zu ändern, sofern diese Änderung unter Berücksichtigung 
unserer Interessen für Sie zumutbar ist; dies ist insbesondere der Fall, wenn die 
Änderung für Sie ohne wesentliche rechtliche oder wirtschaftliche Nachteile ist, z.B. bei 
Änderungen von Kontaktinformationen. Im Übrigen werden wir Sie vor einer Änderung 
dieser Geschäftsbedingungen mit angemessenem Vorlauf, mindestens jedoch einen 
Monat vor dem beabsichtigten Inkrafttreten informieren. Die Information erfolgt an die 
von Ihnen benannte Kontaktdaten. Sollten Sie mit einer von uns beabsichtigten 
Änderung nicht einverstanden sein, haben Sie das Recht, der Änderung innerhalb eines 
Monats nach Mitteilung zu widersprechen. Wenn Sie fristgerecht widersprechen, sind 
wir berechtigt, den Vertrag mit einer Frist von einem Monat zum Ende des 
Kalendermonats schriftlich zu kündigen. 

 
6. GERICHTSSTAND 

Erfüllungsort und Gerichtsstand für Kaufleute, juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist Freiburg. Es gilt ausschließlich 
deutsches Recht. 

 


